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Sitzung vom 2. September 2025 
 

Vorsitz:  GRin Mag.a Dr.in Ewa Samel 

 

Gewählte Teilnehmer: Amtsf. StRin Mag.a Veronica Kaup-Hasler  

GRin Safak Akcay 

GRin Patricia Anderle 

GR Petr Baxant, BA 

GRin Mag.a Ursula Berner, MA 

GR Armin Blind 

GR Lukas Brucker, MA 

GR Dr. Michael Gorlitzer 

GRin Mag.a Barbara Huemer 

GRin Dr. Maria In der Maur-Koenne 

GR Leo Lugner 

GR Karl Mahrer 

GRin MMag.a Julia Malle 

GR Georg Niedermühlbichler 

GR Mag. Thomas Reindl 

GR Dr. Gerhard Schmid  

GR Michael Stumpf, BA 

GR Thomas Weber 

GRin Katharina Weninger, BA 

 

Sonstige Teilnehmer: Mag.a Isabella Cseri 

Mag.a Katharina Egger MAS,  

Mag.a Carmen Fischer, BA  

Mag. Arne Forke 

Raphael Hackl, BA 

Mag.a Susanne Halmer, BA 

Berenike Lettmayer BA  

Mag.a Elisabeth Mayerhofer 

Phillip Stoisits  

Christine Tschavoll 

Catherine Wyrwalska 

 

Entschuldigt: GR Dr. Dipl.-Ing. Stefan Gara, GR Johann Arsenovic 

 

Protokollführung:  Isidora Joksimovic 

 
 

Berichterstatter: GR Petr Baxant, BA 
 

Post Nr. 1 



AZ 956859-2025-GKU; MA 7 

Der Gemeinderatsausschuss für Kultur und Wissenschaft nimmt den ersten periodischen 
Bericht der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft über im Zeitraum 01.01.2025 bis 
31.03.2025 durchgeführten Umschichtungen von veranschlagten Mittelverwendungen im 
Rahmen zulässiger Deckungsfähigkeiten (§86 Abs. 7) im Finanzjahr 2025 zur Kenntnis. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 

AZ 957040-2025-GKU; MA 7 

Der Gemeinderatsausschuss für Kultur und Wissenschaft nimmt den zweiten periodischen 
Bericht der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft über im Zeitraum 01.04.2025 bis 
30.06.2025 durchgeführten Umschichtungen von veranschlagten Mittelverwendungen im 
Rahmen zulässiger Deckungsfähigkeiten (§86 Abs. 7) im Finanzjahr 2025 zur Kenntnis. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 

Berichterstatter: GR Georg Niedermühlbichler 
 

AZ 255102-2025-GKU; MA 8 

 
1. Der Gemeinderatsausschuss für Kultur und Wissenschaft wolle beschließen: 
„Der Entwurf für eine Änderung der Tarifordnung wird angenommen und dem Stadtsenat 
übermittelt.“ 
2. Der Stadtsenat wolle beschließen: 
„Der Entwurf für eine Änderung der Tarifordnung wird angenommen und dem Gemeinderat 
mit dem Antrag vorgelegt, den Entwurf zu genehmigen.“ 
3. Der Gemeinderat wolle beschließen: 
„Der Entwurf für eine Änderung der Tarifordnung wird genehmigt“. 
 

Weiter an: Stadtsenat und Gemeinderat 

 

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen 

 

AZ 973715-2025-GKU; MA 7 

Der Gemeinderatsausschuss für Kultur und Wissenschaft beschließt zur Vorberatung von 
Geschäftsstücken die Einrichtung eines Unterausschusses für Verkehrsflächen- und Objekt-
benennungen.  
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 

Berichterstatterin: Abg. Katharina Weninger, BA 
 

AZ 920873-2025-GKU; GKU 

Gemäß §17.(1) des Wiener Museumsgesetzes hat die Direktion der Museen der Stadt Wien einen 

jährlichen Bericht über die Erreichung der im Gesetz vorgegebenen grundsätzlichen Ziele der 

wissenschaftlichen Anstalt öffentlichen Rechtes Museen der Stadt Wien, genehmigt vom 

Aufsichtsrat lt. §26(5)14., vorzulegen. 
 

Weiter an: Landesregierung und Landtag 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 



 

AZ 957192-2025-GKU; MA 7 

Die Förderung an die MuseumsQuartier Errichtungs- und BetriebsgesmbH für die 
Bewerbung des Museumsquartiers Wien in der Höhe von EUR 416.000 wird gemäß der 
Förderrichtlinie der Magistratsabteilung 7 genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 
2025 auf der Haushaltsstelle 1/3813/781 gegeben. 
 

Weiter an: Stadtsenat und Gemeinderat 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 

AZ 990567-2025-GKU; MA 7 

Die Förderung an den Wiener Bühnenverein für die Jahrestätigkeit inklusive der Ausrichtung 
des Wiener Theaterpreises (Nestroypreis) in der Höhe von EUR 200.000 wird gemäß 
Förderrichtlinien der Magistratsabteilung 7 genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 
2025 auf der Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. 
 

Weiter an: Stadtsenat und Gemeinderat 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 

AZ 1001702-2025-GKU; MA 7 

Die Förderung an die Rohnefeld-Mittermeir Theater GmbH für die Jahrestätigkeit in der 
Höhe von EUR 400.000 wird gemäß Förderrichtlinien der Magistratsabteilung 7 genehmigt. 
Die Bedeckung ist im Voranschlag 2025 auf der Haushaltsstelle 1/3240/755 gegeben. 

 
 

Weiter an: Stadtsenat und Gemeinderat 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 

AZ 1015626-2025-GKU; MA 7 

Die Förderungen an die nachfolgend genannten Förderwerber*innen für die Jahrestätigkeit 
in der Höhe von insgesamt EUR 330.000 werden gemäß Förderrichtlinien der 
Magistratsabteilung 7 genehmigt: 

 

Nr. Fördernehmer*in Förderung in EUR 

1 Tanzquartier-Wien GmbH 300.000 

2 Theaterverein Wien 15.000 

3 Tschauner Bühne GmbH 15.000 

 Summe 330.000 

 
Die Bedeckung ist im Voranschlag 2025 auf der Haushaltsstelle 1/3240/755, auf der 
Haushaltsstelle 1/3240/757 und auf der Haushaltsstelle 1/3240/781 gegeben. 
 

Weiter an: Stadtsenat und Gemeinderat 

 

Abstimmungsergebnis: getrennte Abstimmung 

 

Berichterstatterin: GRin Patricia Anderle 



 

AZ 1109138-2025-GKU; MA 7 

A. Für die Förderung an die Israelitische Kultusgemeinde Wien für die Restaurierung und 
Sanierung des Wiener Stadttempels wird im Voranschlag 2025 auf Ansatz 3819, 
Sonstige kulturelle Maßnahmen, Gruppe 777, Kapitaltransfers an private Organisationen 
ohne Erwerbszweck, eine erste Überschreitung in Höhe von      EUR 700.000 genehmigt, 
die in Verstärkungsmitteln mit EUR 700.000 zu decken ist.  

A. Die Förderung an die Israelitische Kultusgemeinde Wien für die Restaurierung und 
Sanierung des Wiener Stadttempels in der Höhe von EUR 3.500.000 wird gemäß der 
Förderrichtlinien der Magistratsabteilung 7 genehmigt. er auf das Finanzjahr 2025 
entfallende Betrag in Höhe von EUR 700.000 ist vorbehaltlich der Genehmigung des 
Punktes A. auf der Haushaltsstelle 1/3819/777 bedeckt. Für die Bedeckung der 
Restbeträge ist von der Magistratsabteilung 7 im Rahmen des Globalbudgets in den 
kommenden Voranschlägen Vorsorge zu treffen. 

 

Weiter an: Stadtsenat und Gemeinderat 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 

 


